
Bildung  eines
Jungendkreistages:  Kreistag
beschließt Konzept

Das  Konzept  zur  Bildung
eines  Jungendkreistages  im
Kreis  Unna  wurde  im
Kreistag  einstimmig
beschlossen. Foto Max Rolke
Kreis Unna

Im  Dezember  hatte  der  Kreistag  beschlossen,  einen
Jugendkreistag  im  Kreis  Unna  zu  bilden.  Durch  das  Büro
Landrat,  Kreistag,  Gleichstellung  wurde  ein  Konzept  zur
Umsetzung, Einrichtung und Arbeitsweise des Jugendkreistages
erarbeitet. Dieses Konzept wurde in der Kreistagssitzung am
Dienstag, 19. September, einstimmig beschlossen.

Das  Konzept  sieht  vor,  das  Jugendliche  aus  allen
kreisangehörigen Kommunen im Alter zwischen 12 und 21 Jahren
dem Jungendkreistag angehören können. Die Jugendlichen werden
auf verschiedenen Wegen über die Bildung des Jugendkreistages
des Kreises Unna informiert. Zu Beginn des Jahres 2024 (im
Anschluss an die Weihnachtsferien) wird es ein Anschreiben an
die  weiterführenden  Schulen,  die  Schülervertretungen  der
Schulen,  die  Ortsjugendringe  des  Kreises  sowie  den  Ring
politscher Jugend geben.
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Einteilung in Fraktionen und Gruppen
Der  Prozess  des  Jugendkreistages  startet  mit  einem
Auftakttreffen.  Zu  diesem  werden  neben  den  interessierten
Jugendlichen Vertreter der Fraktionen und Gruppen im Kreistag
sowie der Verwaltung eingeladen. Im Rahmen des Auftakttreffens
werden die Jugendlichen zudem darüber informiert, dass es sich
bei  dem  Jugendkreistag  um  ein  verkleinertes  Abbild  des
Kreistages handeln soll und aufgrund dessen eine Einteilung
der Jugendlichen in Fraktionen und Gruppen angestrebt wird.

An das Auftakttreffen schließen sich Workshops an, die zuvor
benannte  Themenschwerpunkte  fokussieren.  Zu  den  Workshops
werden  Vertreter  der  Kreisverwaltung  hinzugezogen,  um  die
Themen  mit  den  Jugendlichen  fachlich  aufzubereiten.  Die
Jugendlichen können sich je nach Interessenlage selbstständig
den einzelnen Workshops zuordnen.

Empfehlungen werden an den Kreistag formuliert
Die erste Sitzung des Jugendkreistages findet im Anschluss an
die Workshops statt, voraussichtlich im Frühjahr 2024. Die
Jugendlichen haben in der Sitzung des Jugendkreistages die
Möglichkeit, konkrete Themenschwerpunkte und Problemlagen auf
Basis des von ihnen erarbeiteten Fachwissens zu diskutieren,
daraus Anregungen zu formulieren und darüber abzustimmen. Die
beschlossenen  Anregungen  werden  sodann  in  den  thematisch
zuständigen Fachausschüssen des Kreistages des Kreises Unna
beraten und diskutiert.

Der  Fachausschuss  hat  sodann  die  Möglichkeit,  sich  die
Anregung des Jugendkreistages zu eigen zu machen und eine
entsprechende Empfehlung an den Kreistag zu formulieren und zu
beschließen.  Die  finale  Beratung  und  Beschlussfassung  der
Empfehlung finden in der Sitzung des Kreistages statt, da
diesem die Entscheidungskompetenz obliegt. PK | PKU


